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für Halle und den Saalkreis
Landwirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Anzeige
6 Jahrgang

Halleſche Neneſte Nachrichten
Verantwortlich

Kudolph Heine Politik Handel und Volks wirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2e

Adolf Findeiſen Jnſeratentheih
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprech ſtunde 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſch bach in Halle g G
Telephon Nr 312

verbreitungsbeziärke Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg OQuerfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten
e h Politiſche Ueberſight

Deutſches Reich
Berlin 7 November Hofnachrichten Der Kaiſer

nahm heute früh den Vortrag des Geh Raths Dr v Lucanus
entgegen und begab ſich um 9 Uhr Vormittags zu einer Feld
dienſtübung des Lehr Jnfanterie Bataillons und des GardeHuſaren
Regiments Um 12 z Uhr wurde der Biſchof Komp von Fulda
vom Kaiſer empfangen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht jetzt auch die
kaiſerliche Verfügung wodurch der Reichskanzler Hohenlohe und
der Miniſter von Köller zu Bevollmächtigten zum Bundes
rath ernannt worden ſind

Dem Reichskanzler Hohenlohe iſt aus Wriezen
folgendes Telegramm zugegangen Ueber 500 hier verſammelte Mit
glieder des Bundes der Landwirthe ſprechen Eurer Durchlaucht

Freude über die Ernennung zum Reichskanzler aus und er
ein Fördern ihrer Beſtrebungen

Das Staatsminiſterium trat unter dem Vorſitze des
Miniſterpräſidenten Hohenlohe heute Nachmittag um 3 Uhr zu
einer Sitzung zuſammen

Die Umſturzvorlage iſt nunmehr dem Bundesrath
zugegangen Au der auf Veranlaſſung des Grafen Caprivi im
Reichsjnſtizamt fertig geſtellten Vorlage ſollen wie ein Bericht
erſtatter zu melden weiß nur unweſentliche meiſt redaktionelle
Aenderungen beliebt worden ſein

Gegen den Grafen Caprivi ſind während er noch
im Amte war allerlei Jntriguen hinter den Kuliſſen angezettelt
worden über die in den letzten Tagen in den Zeitungen mehrfach
berichtet worden iſt Jm Anſchluß hieran ſchreibt der ſozial
demokratiſche Vorwärts Daß Caprivi von Achſelträgern und
Verräthern umringt war das wiſſen wir aus eigener Kennt
niß Haben doch Perſonen aus der nächſten Umgebung des
Kanzlers auch bei uns natürlich indirekt Verſuche gemacht
uns gegen ihn aufzuhetzen und uns zu dem nichtswürdigen
Ränkeſpiel das ſeinen Sturz zum Zwecke hatte mit zu be
nutzen ein Verſuch der natürlich deu verdienten Fußtritt zur
Folge hatte uns aber einen Einblick in das ganze verdächtige
Treiben eröffnete Erwünſcht wäre es wenn der Vorwärts
mit ſeinem Material herausrücken wollte Die Red

Der Geſandte v Kiderlen Wächter iſt zum An
tritt der Feſtungshaft zu welcher er anläßlich ſeines Duells mit
dem Redakteur Polſtorf verurtheilt wurde nach Ehrenbreitſtein
abgereiſt

Als künftigen Landwirthſchaftsminiſter hört
man eine Perſönlichkeit bezeichnen welche den weſtlichen Provinzen

angehörig in den landwirthſchaftlichen Kreiſen auch des Oſtens
volles Vertrauen genießt

Die Unterſuchung gegen Aſſeſſor Wehlan wird
wie jene gegen den Kanzler Leiſt von Legationsrath Dierkſen ge
führt werden und ſich auf die Anſchuldigung wegen Uebertretung

Wehlan ſoll bei gerichtlichen Unter

W

ſuchungen die Flußpferdpeitſche bis zur Grauſamkeit an
gewendet haben um Schuldgeſtändniſſe von den Negern zu er
zwingen Hauptmann Häſring wird ſich demnächſt wieder nach
Kamerun begeben um die Leitung einer Station des Jnnern zu
übernehmen

Profeſſor Leyden iſt zwiſchen Krakau und Oderberg
von einem Mitarbeiter des Neuen Wiener Tagbl im Eiſenbahn
coupé ausgeholt worden Der berühmte Kliniker ſagte dem Bericht
erſtatter die Obduktion der Leiche Alexanders III ſei bereits
vorigen Sonntag von Profeſſor Klein im Beiſein aller Aerzte
ausgeführt worden Sie beſtätigt vollſtändig die Diagnoſe der
Aerzte Der Befund lantete Chroniſche Nierenentzündung
mit ſekundärer Vergrößerung des Herzens in der linken Lunge
mehrere Jnfarcte Magen normal Die Gerüchte von Krebs oder
Vergiftung ſeiten unwahr Eine ungenügende Ernährung be
ſchleunigte den Kräfteverfall da der Zar einen unüberwindlichen
Widerwillen gegen jede Nahrung zeigte Das Verhältniß zwiſchen
dem Zaren Nikolaus und ſeiner Braut mache den Eindruck der
größten Jnnigkeit Niemand der das junge Paar beobachte zweifle
daß der Zar ſeine Braut liebe Ferner behauptet der Berliner
Lokalanz einer ſeiner Berichterſtatter habe ebenfalls mit Profeſſor
Leyden eine Unterredung gehabt über die er Folgendes meldet
Der Berichterſtatter Aus Jhrem autoritativen Munde Herr
Geheimrath würde ich gern die Erklärung hören Wie war es
möglich daß der Zar eine ſo kerngeſunde robuſte Natur von
dieſem fürchterlichen Leiden ergriffen werden konnte Geh Rath
Leyden Kein Menſch kann dies wiſſen Aber der Sektions
befund iſt wiſſenſchaftlich feſtgelegt und hat die Richtigkeit der
Diagnoſe ergeben Die Sektion iſt in der Nacht vom 2 zum
3 November erfolgt Es wurde amtlich feſtgeſtellt chroniſche
Nephritis Nierenentzündung mit beginnender Nieren
ſchrumpfung ſekundäre Vergrößerung des Herzens ſporadiſche Ent
zündungsherde im linken Lungenflügel der Magen wurde un
verändert gefunden Das Gerücht daß der Kaiſer mit Strychnin
oder Phosphor vergiftet worden ſei will nicht verſtummen
es iſt eine Erfindung vergleichen Sie nur den Sektionsbefund

und die Behandlungsweiſe des Profeſſors Sacharjin wenn
ein Pattent geſtorben iſt muß doch immer ein Arzt die Schuld
haben Jch höre übrigens daß das Haus Sacharjins in Moskau
gegen den Pöbel polizeilich geſchützt werden muß Bericht
erſtatter Wie trug der Kaiſer ſeine Leiden Geheimrath
Leyden Kaiſer Alexander war ſich ſeines Zuſtandes vollſtändig
bewußt Der Kaiſer war Fataliſt er hat ſich ſelbſt allzu zeitig
aufgegeben Bis zum letzten Augenblicke übte er die Pflichten des
Regenten Den Nachmittag vor ſeinem Hinſcheiden war er noch
damit beſchäftigt auf ſeinem Kraukenlager Regierungsakte zu voll
ziehen Jch kann nur ſagen der Kaiſer ſah ſeinen Tod klar vor
Augen er iſt wie ein ganzer Mann wie ein Held geſtorben Der
Berichterſtatter Das Befinden der Kaiſerin Geheim
rath Leyden Die hohe Frau iſt durch den harten Schickſals
ſchlag ſchwer erſchüttert ſie befindet ſich in erklärlicher großer Auf
regung Von einer ernſthaften Erkrankung iſt jedoch nicht die
Rede Die Verantwortung für dieſe Berichte muß den be
treffenden Berichterſtattern überlaſſen bleiben Die Red

Die deutſche Kolonie in Petersburg wird einen
prächtigen Kranz aus Lorbeer Myrthen und Eichenlaub von ge

Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart
von C Crome Schwiening

Nachdruck verbsten

Fn die Freude die Grete empfand einen guten Menſchen
getroffen zu haben miſchte ſich die Scham die ſie fühlte
über das was ſie hatte thun wollen und dieſe Scham wurde
vermehrt durch das was Joſt hinzufügte

Und Sie Fräulein Grete Sie wollten da hinab
Da muß das Leben Jhnen ja teufliſch mitgeſpielt haben
Paul Werkenthin iſt ganz troſtlos daß Sie ſo ganz von
der Bildfläche verſchwunden waren Jch glaube der arme
Kerl iſt vor Gram über Sie ganz mager geworden Na
wenn ich ihm das erzähle aber Potzdonnerwetter dieſes
verflixte Regenwetter iſt doch wenig geeignet um eine lange
Unterhaltung zu führen Und beichten müſſen Sie mir nun
ſchon was Sie zu einem ſo verzweifelten Schritte treiben
konnte Wo wohnen Sie denn

Jch habe kein Obdach
Kein ja alle Teufel das iſt freilich ſchlimm

Sie armes Kind Jhnen ſcheint ja das Schickſal hölliſch eins
aufgeſpielt zu haben Wohin denn nun gleich mit Jhnen

Grete entzog ihm die Hand die er noch in der ſeinen hielt
Laſſen Sie mich meinem Schickſal
Daß ich ein ganz ſchlechter Kerl wäre der ſeinem

Freunde Paul nie wieder unter die Augen treten könnte
das möchten Sie wohl He Nichts da Linksum Fräulein
Grete jetzt muß ich Sie ſchon zu mir bringen

a

enn ich ſage zu mir ſo meine ich damit zu Frau
Valke das iſt eine gute warmherzige Frau und mir ſcheint
Sie hätten einen guten warmherzigen Zuſpruch vor allem
nöthig Sträuben Sie ſich nicht Fräulein Grete ich ſage
Jhnen es nützt doch nichts der Zufall hat nun einmal

gewollt daß ich Sie vor dem unüberlegteſten Streiche JhresDas Haus an der Gr Steinſtraße Lebens retten konnte heiliger Gott was wird Paul nur
ſagen wenn ich ihm das erzähle

Er zog ſie mit ſich fort zurück zu Aguila s Villa
Unterwegs erzählte er ihr von dieſer und der Stellung die
er da gefunden wie Frau Balke die Wirthſchafterin ſei und
ewiß Rath und Hilfe für ſie wiſſe Ganz gewiß aberfände ſie Obdach und guten Rath und die Grillen die ſie

an das Saalufer getrieben hätten würde man ihr dort
ſchon austreiben

Das klang alles rauh und derb und polternd aus dem
Munde des guten ehrlichen Joſt aber dem armen Mädchen
war s als habe ſie noch nie ſo freundliche gute Worte ver
nommen Wie eine Träumende ſchritt ſie an ſeiner Seite
hin War es denn möglich daß ſich ihr noch ein Leben
aufthun könne voll Frieden und arbeitsfrohen ſtillen Glückes

Da ſind wir rief Joſt indem er das Gitterthor auf
ſtieß und auf das hellerleuchtete Souterrain deutete Da
unten iſt unſer Reich das der Frau Balke und mein s
Na die wird Augen machen wenn ich ihr die Geſchichte
dieſer letzten Viertelſtunde erzähle

Sie wird böſe ſein ſagte Grete ängſtlich ich
fürchte mich

Das wäre noch ſchöner Wenn ich ihr das erzähle
nimmt ſie Sie in die Arme als wenn Sie ihre Tochter
wären oder ich will nicht den kleinſten Korn mehr zum
Frühſtück trinken Frau Balke Frau Balke

Ja was iſt denn rief dieſe als Joſt mit Grete die
mit ihren naſſen Kleidern und dem wirren Haar ausſah
als ſei ſie ſchon in den Wellen geweſen wen bringen
Sie denn da

Sollen Sie gleich hören meine gute Frau Balke
Aber erſt mal einen warmen Schluck Kaffee und irgend was
Trockenes für die Kleine hier und einen Stuhl an den

triebenem Silber mit vergoldeten Knoſpen und Blättern auf das
Grab des Kaiſers Alexander niederlegen

Zu den ruſſiſch franzöſiſchen Beziehungen
ſchreibt die Kreuzzeitg Jmmer deutlicher geht aus der Gegen
überſtellung der franzöſiſchen Kundgebungen aus Anlaß des Ablebeus
Kaiſer Alexanders III und der ruſſiſchen Erwiderungen hervor daß
letztere nicht über die kühle Höflichkeit hinausgehen Nach Berichten
die wir aus Petersburg erhalten ſoll ſogar eiue unverkennbare
Verſtimmung des neuen Zaren und ſeiner nächſten Umgebung
gegenüber gewiſſen franzöſiſchen Kreiſen obwalten und dies darauf
zurückzuführen ſein daß es nun in unwiderlegbarer Weiſe an den
Tag gekommen es ſeien all die tendenziöſen Ausſtreuungen die ſich
auf den neuen Zaren und deſſen Braut bezogen und beſtimmt
waren den Glauben zu erwecken daß ſeine Vermählung mit derPrinzeſſin Alix zweifelhaft geworden ſei von franzeſi ſo r

Seite ausgegangen
Der ſozialdemokratiſche Abgeordnete von Voll

mar erſtattete am Montag in München Bericht über den
Frankfurter Parteitag Dieſe Münchener Verſammlung zeigte daß
die bayriſchen Abgeordneten nach wie vor nicht daran denken ſich
durch die norddentſchen Genoſſen Vorſchriften machen zu laſſen
Herr von Vollmar führte nach der Allg Ztg aus Das
wichtigſte Ergebniß des Parteitages ſei die vorlänfige Erledigung
der Agrarfrage durch Einſetzung einer ſtäundigen mit weit
gehenden Befugniſſen ausgerüſteten Agrarko nmiſſion Damit habe
der Parteitag die beſte Antwort auf die neuerdings mit fliegender
Fahne vorgehenden Beſtrebungen gegen den Umſturz gegeben
Es gelte den Gegner in den Grnundlagen ſeiner Macht der Herr
ſchaft auf dem platten Lande anzugreifen Die Frage der Kartell
bildungen ſei durch die Frankfurter Reſolution nur vorüber
gehend gelöſt jedenfalls hält v Vollmar die Lage der Arbeiter
ſchaft in den der Monopoliſirnng zugänglichen Betrieben für be
ſonders gedrückt Klärend in Bezug auf die lang uxſtrittene
Stellung der Partei zu dem Satze Religion iſt Privat
ſache habe die dem Dr Rüdt ertheilte Rüge gewirkt die Periode
des Aufklärichts und der Pfaffenfreſſerei ſei in der Partet
verwunden Jn der großen Bayernſchlacht eigentlich
einem bloßen Scharmützel ſeien wohl ſachlich unwahre und den
Parteiintereſſen nichts weniger als förderliche Aeußerungen gefallen
ſo viel aber ſtehe gegenüber der gegneriſchen Preſſe die den
Parteitag wie eine neue Auflage des franzöſiſchen Konvents zu
ſchildern gewußt habe jedenfalls feſt daß es den bayriſchen
Parteigenoſſenunbenommenbleibe ihre parlamentariſche
Taktik nach wie vor ſo zu geſtalten wie ſie es für noth
wendig finden Schließlich appellirte Vollmar an die Ver
ſammelten ſich unter keinen Umſtänden von der gegneriſchen Preſſe
beeinfluſſen zu laſſen Die Verſammluug war in allen Punkten
mit Vollmar einverſtanden

Jn der Privatklageſache Blum eontra Vor
wärts bezw eontra Redakteur Pötzſch vom Vorwärts
ſtand heute vor dem hieſigen Schöffengericht Termin an Es
handelt ſich bekanntlich um Angriffe gegen Blum weil Letzterer
behauptet hatte die deutſchen Sozialdemokraten hätten von Bou
langer Unterſtützungsgelder erhalten Der Termin wurde ver
tagt weil der Rechtsanwalt des Beklagten Pötzſch das perſönliche
Erſcheinen des Klägers Blum verlangte und ſich aus Paris die

e

Herd gerückt dann erzähle ich Jhnen daß Sie Mund und
Naſe aufſperren ſollen

Ja doch Das arme junge Ding Und gehorſam
vollzog ſie Joſt s Weiſungen Jm Handumdrehen ſaß Grete
in einem gemüthlichen warmen Herdwinkel hatte ein paar
warme Filzſchuh an den kalten Füßen ein warmes Tuch
um den Schultern und eine mächtige Taſſe heißen Kaffees
in der Hand

Wie ſoll ich s lohnen flüſterte fie dankbar
Paperlapapp wenn der Herr Joſt Sie bringt und

mir empfiehlt ſo iſt das genug
Brav geſprochen Frau Balke rief Joſt ſich vergnügt

die Hände reibend
die Geſchichte hören Er erzählte während die Blicke der
Wirthſchafterin mit immer ſteigender Theilnahme ſich auf
Gretens Geſicht richteten das hier in der Wärme und in
dem frohen Gefühl das ſie augenblicklich erfüllte einen
zarten roſigen Schimmer angenommen hatte

Sie armes Kind rief Frau Balke gerührt als Joſt
ſeine Erzählung geendet hatte aber was in aller Welt
hat Sie denn zu dem ſchrecklichen Entſchluſſe getrieben

Das hörte ich auch für mein Leben gern rief Joſt
Aber ich muß Jhnen das Anhören jetzt allein überlaſſen

Jch muß meine Beſorgung noch ausführen und bleibt mit
auch nur ein Dutzend Minuten Zeit ſo ſpring ich zu Pauf
Werkenthin hinüber und ſag ihm wo Sie ſind Fräulein
Das heißt daß Sie vorläufig gut aufgehoben ſind

Er ſtürmte fort
Wie gut er iſt ſagte Grete leiſe und Frau Balke

ſtimmte lebhaft und mit einem kleinen etwas verdächtiger
Erröthen zu

Während Grete der Wirthſchafterin gegenüber ihr
Schickſale erzählte mit dem vollen Vertrauen das ihr die
rundliche Frau vom erſten Augenblick an eingeflößt hatte
lief Joſt mehr als er ging in die Stadt beſorgte in Windes

Und zum Lohn ſollen Sie nun auch

Dee ge
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ſtenographiſchen Berichte über den Boulanger Prozeß ver
chaffen will

Oer Prozeß gegen die Auarchiſten Schäwe und
Dräger welche am 13 Auguſt er einen blutigen Zuſammen
ſtoß mit der Polizei gehabt hatten gelangte heute vor dem Schwur
gerichte zur Verhandlung Die Anklageſchrift ſtellt die Vorgänge
genau ſo dar wie ſie ſeiner Zeit geſchildert wurden Staats
anwalt Benedix welcher der Angelegenheit offenbar ein politiſches
Gepräge geben will beantragt nach Verleſung der Anklage Aus
ſchließung der Oeffentlichkeit Der Gerichtshof beſchließt dem
rats weil aus der öffentlichen Verhandlung Gefahren für die
ffentliche Ordnung inſonderheit für die Sicherheit des Staates

zu befürchten ſeien
Aus Peking wird der Köln Ztg von unterrichteter

Seite gemeldet Der Fremdenhaß nehme einen bedenklichen Umfang
an Alle Ausländer werden als Japaner behandelt und für
deren Siege verantwortlich gemacht dazu komme daß in Peking
die Cholera anusgebrochen ſei Sollten die Japaner bis Peking
vordringen ſo würde ein ſchrecklicher Aufruhr ausbrechen welchem
zunächſt die Europäer alsdann die chineſiſchen Beamten zum
Opfer fallen dürften Die Fremden ſehen dem kommenden Winter
mit Beunrnhigung entgegen

Glogan 7 November Unter choleraverdächtigen
Erſcheinungen ſind 170 Mann vom 58 Jnfanterie Regiment
erkrankt Die Michaelis Kaſerne iſt vollſtändig geſperrt Pro
feſſor Flügge iſt zur Unterſuchung der Dejekte hier anweſend
Jun Folge der in Jaetſchau vorgekommenen Cholerafälle wurden
Seitens der Behörden die ſtrengſten Maßregeln getroffen

Darmſtadt 7 November Prinz Heinrich von
Preußen reiſt heute Abend nach Kiel ab von wo er nach
Petersburg fährt

OeſterreichUngarn
Wien 7 November Der Abgeordnete Lewakowskhy er

hielt wegen ſeines Proteſtes im Abgeordnetenhauſe zahlreiche Zu
ſtimmungs Depeſchen aus Galizien und ans dem Anslande Der
Jungezechenklub entſendete heute zwei ſeiner Mitglieder Engel
und Kamarſch zum ruſſiſchen Botſchafter Lobanow um dem
einſtimmig gefaßten Beſchluſſe des Klubs entſprechend das tiefſte
Beileid über den Verluſt den das brüderliche ruſſiſche Volk
durch den Tod des edlen Zaren erlitten habe auszudrücken Der
Botſchafter erwiderte er ſei gerührt durch dieſe Kundgebung die er
dem Zaren zur Kenntniß bringen werde Die jungezechiſchen De
putirten ſprachen ruſſiſch worüber Lobanow ſich ſehr erfreut
zeigte

Frankreich
Paris 7 November Das Echo de Paris meldet

auptmann Dreyfus habe eingeſtanden den Plan für die
tellungen der Artillerie des 14 und 15 Armeekorps im Kriegs

fall an Jtalien verkauft zu haben Laut einer Meldung der
Agence Havas aus Toulon erhielt der dortige Mariuepräfekt

Ordre fünf Trausportſchiffe mit je 1800 Mann Faſſungsraum
für Madagaskar bereit zu halten

Rußland
Livadia 7 November Profeſſor Sacharjin und der

Proſektor der Moskauer Univerſität Klein verließen am Sonntag
Livadia Geſtern Abend traf hier der Sarg nebſt den für die
Aufbahrung der Leiche erforderlichen Gegenſtänden ein Ferner
trafen die zur Ehrenwache beſtimmten Palaſtgrenadiere ein und
3 Schiffe aus Odeſſa mit den Truppen welche zu der Ceremonie
der Ueberführung der Leiche befohlen ſind Die hieſige Kirche
iſt für die Ausſtellung der Leiche prachtvoll mit Pflanzen
und Blumen geſchmückt Jn Jalta ſind großarige Trauerbogen

n Der Trauerzug trifft am 13 d M in Peters
urg ein

St Peteroburger GSriefe
Von unſerem Spezialberichterſtatter

Macddruck verboten

c Petersburg 5 November
VII

Vom Heim und der Lebensweiſe Alexanders III Der
Winterpalaſt Die Attentate auf Alexander II

Das Anitſchkow Palais liegt verödet da Es war das
Petersburger Heim des entſchlafenen Zaren und wurde von ihm während
der Wintermonate bewohnt Durch den Beſchluß dieſes Palais das
früher nur dem jeweiligen Thronfolger als 7 gedient auch als
Herrſcher zu bewohnen wich Alexander III von dem Herkommen ab
das den ruſſiſchen Kaiſern den Winterpalaſt als Reſidenz beſtimmte
Aber gegen jenen Winterpalaſt hegte der verſtorbene Zar eine tiefe
Abneigung ſeit der Zeit wo er um ein e durch die mittels einer
unterirdiſchen Mine herbeigeführte Exploſion die mehrere Gemächer
zerſtörte in Stücke geriſſen worden wäre und wohin man wenige Jahre
darauf feinen Vater blutüberſtrömt als Sterbenden von der verhängniß
vollen Schlittenfahrt zurückbrachte

Das Anitſchkow Palais wurde 1744 von Eliſabeth für den Grafen

eile die Kommiſſion die ihm aufgetragen war und lief dann
in die Große Klausſtraße die drei Treppen hinauf in die
m ſeines Freundes

Paul Werkenthin war vor wenigen Minuten erſt aus der
Fabrik heimgekehrt Jetzt ſaß er und verzehrte ſein frugales
Abendbrot Er ſah ernſt und bekümmert aus und Joſt s
überſprudelnde Heiterkeit deren Urſache er noch nicht kannte
ſchien ihn ſogar peinlich zu berühren

Da ſitzt er begrüßte ihn Joſt Junge was
machſte wieder für n Geſicht juſt wie n Lohgerber dem
die Saale die Felle mitnimmt Kopf hoch lache Junge
wahrhaftig Kerl ſo lach doch

Nun blickte Paul Werkenthin doch fragend auf denn
aus Joſt s heiteren Worten klang es wie eine verſchleierte
Rührung Er ſprang aufJoſt Du haſt doch nicht

Freilich hab ich Jch weiß ja was Dir fehlt
Kannſt das Mädel nicht vergeſſen das da ſo ſpurlos uns
verſchwunden iſt Ja Junge und nun griff ſeine Hand
nach der des Freundes und drückte ſie ich habe ſie ge

nden ſie iſt bei mir und Frau Balke von der ich Dir
chon erzählt habe und in fünf Minuten werde ich Dir

alles erzählt haben Aber ſitz ſtill und unterbrich mich
ſächt denn ich habe keine überflüſſige Minute mehrUnd nun ſagte er dem ſich perſarbenden Freunde alles

was die jüngſte Stunde ihm gebracht hatte
Kaum hatte er geendet ſo ſprang Paul Werkenthin auf
Jch muß ſie ſehen rief er leidenſchaftlich Hörſt Du

ch muß ſie ſehen
Nein wehrte Joſt ab Heute nicht Paul

S iſt angegriffen und die Erinnerung an eine Minute in
man der Welt freiwillig Adieu ſagen will hat ihre

Jan Laſſe ſie heute ruhig und ungeſtört Und dann
u weißt wir ich und Frau Balke ſind angeſtellte Leute

Ohne die Genehmigung unſeres Herrn können wir uichts

Raſumowski erbaut ging ſpäter in den Beſitz des bekannten Potemkin
über wurde 1794 wiederum kaiſerliches Eigenthum 1804 von Alexander I
umgebaut und ſeit 1817 von dem jedesmaligen Zäſarewitſch bewohnt
Es iſt in reichem italieniſchen W äh errichtet liegt am
AlexanderNewskyProſpekt kehrt aber ſeine braunrothgetünchte viele
Säulen und Verzierungen ſowie eine überreiche Zahl von Fenſtern
aufweiſende Faſſade dem mit dem Denkmal Katharinas II geſchmückten
Alexandra Platze zu Von dieſer Faſſade iſt allerdings wenig zu ſehen
zunächſt erſtrecken ſich Gartenanlagen nach drei Seiten hin und jene
werden wiederum durch Eiſenſtackete hinter denen drei Meter hohe
wahre Panzerplatten aus Eiſen angebracht ſind nach der Straße zu
abgeſchloſſen unnöthig zu ſagen daß alle Eingänge von Militärpoſten
ſcharf bewacht werden und Geheimpoliziſten Tag wie Nacht das Palais
umkreiſen

Hier alſo blieb Alexander III wohnen als er unvermuthet zur Re
gierung gelangte in den keinerlei Prunk aufweiſenden Gemächern
deren Einrichtung er perſönlich geleitet und wobei er zuweilen thätig
mitgeholfen hatte fühlte er ſich wohl hier konnte er jederzeit ſeine
Familie um ſich verſammeln und wurde in keiner Hinſicht durch das
ihm läſtige Hofzeremoniell geſtört Seine Lebensweiſe war wenn man
von den Regierungsgeſchäften abſieht die er mit größter Genauigkeit
erledigte die eines wohlhabenden Rentiers ſeine Tafel wies keinerlei
ausgeklügelte Gerichte auf im Gegentheil mußten häufig auf ihr derbe
ruſſiſche Speiſen erſcheinen Nach dem Diner gönnte er ſich als einzige
Erholung außer dem Hauſe den Beſuch des Theaters wobei er luſtige
franzöſiſche Stücke bevorzugte und bei heitern Stellen herzlich lachen
konnte Waren Schnee und Eis eingekehrt ſo wurden im Garten des
Palais Rutſchberge errichtet und häufig vergnügte ſich der Kaiſer mit
ſeinen Kindern beim Schneeball Spielen Sein Hauptquartier beſtand
nur aus wenigen erprobten Generalen und Flügel Adjutanten aber
auch dieſe waren wenn ſie der Zar auf einer Unwahrheit ertappte
oder ſie in irgend welcher Art ſein Vertrauen gemißbraucht hatten
nicht vor der ſofortigen Verabſchiedung ſicher Hatte der Kaiſer die
erſte Zurückhaltung überwunden ſo konnte er zu den ihm Vorgeſtellten
freundlich und liebenswürdig ſein er reichte ihnen die Hand und
worüber ſich die ganzen Ruſſen am meiſten wunderten redete ſie
mit Sie an Ruſſiſche Muſik Malerei und Litteratur unterſtützte er
gern ruſſiſchen Schriftſtellern ſetzte er Penſionen aus da ihre Werke
das Verſtändniß für die Heimath förderten auch ſonſt war er zu
Unterſtützungen falls ihm Perſonen und Zwecke würdig erſchienen
jederzeit bereit

Sein Sohn der jetzige Kaiſer dürfte ſeinen Wohnſitz aller Wahr
ſcheinlichkeit nach im Winterpalaſt nehmen Jn fieberhafter Eile
wird dort für ihn und ſeine zukünftige Gemahlin eine Reihe von Ge
mächern in Stand geſetzt die im erſten Stockwerk nach dem Palaſtplatz
zu liegen Aber wie ich mich überzeugen konnte dürften trotz der auch
während der Nächte fortgeſetzten Arbeiten noch Wochen vergehen ehe
die Räume bewohnbar ſind denn Zimmerleute Stuckateure Tapeziere
ſind noch nicht zur Hälfte fertig Es iſt ein rieſenhaftes Gebäude
dieſer Winterpalaſt der ſeine Längsfront dem erwähnten Palaſtplatz
ſeine gleichfalls im Barockſtil ſchöngeformte Rückſeite der Newa zukehrt
ſeine Wirkung erzielt er nicht durch die nur mäßige Höhe ſondern
durch ſeine koloſſale Ausdehnung Ueberall ſind Statuen angebracht
überall unterbrechen gewaltige Balkonfenſter und zierlichere mit hohen
Spiegelſcheiben verſehene Pavillons die Faſſade

Der Beſuch des Palaſtes wird nur gegen von den fremden Geſandt
ſchaften verabfolgte Karten geſtattet am Morgen des Todestages
Alexanders III erhielt ich durch die Liebenswürdigkeit unſrer Botſchaft
den vielbegehrten Erlaubnißſchein der mir zur Mittagsſtunde das

Seſam öffne dich verſchaffte kurz vor Thoresſchluß denn vom
folgenden Tage an war der Palaſt ſelbſtverſtändlich nur noch für die
erſten offiziellen Perſönlichkeiten geöffnet Eine auch nur einigermaßen
erſchöpfende Beſchreibung des Jnnern des enormen 1762 unter der
Regierung Eliſabeths im Bau beendeten 1839 nach verheerender
Feuersbrunſt theilweiſe neu errichteten Schloſſes würde einen umfang
reichen Band füllen es ſei mir geſtattet hier nur Einzelnes hervor
zuheben Ueberhaupt Beſchreibungen von Schlöſſern ermüden immer
nicht nur die Beſucher auch die Leſer und wie kann die Feder nur
annähernd einen Begriff von dem Pomp und der Pracht geben die in
dieſem Zarenſchloſſe herrſchen

Den überzeugendſten Begriff hiervon erhielt ich ſofort beim Be
treten der Schloßkapelle die mit ihrer hochſtrebenden Kuppel gold in
weiß gehalten iſt und von deren Decke die ſchwerſten umfangreichſten
ſilbernen Kronleuchter herniederhängen die Heiligenbilder des Aller
heiligſten ſind mit Edelſteinen beſät die ſich funkelnd von dem ſchweren
Gold der Geſtalten und Gewänder abheben Wie raſch iſt aber der
Eindruck verwiſcht wenn man den hinter dem Allerheiligſten liegenden
für die kaiſerliche Familie beſtimmten Kapellenraum betritt der nebſt
einem anſtoßenden kleinen Gemach die Schätze der Kirche birgt Jch
ſchweige von einem etwa vier Meter hohen von drei Säulen getragenen
goldenen Kuppelbau von den verſchiedenen über mannshohen ſilbernen
Kandelabern die herrlichſte Ciſelierarbeit aufweiſend von den andern
goldenen und ſilbernen dem Gottesdienſt und beſondern feierlichen
Gelegenheiten gewidmeten Geräthſchaften was will das ſagen gegen
die auf Millionen und aber Millionen an Werth zu ſchätzenden Koſt
barkeiten die in vielumfaſſenden Glasſchränken aufbewahrt werden
Heiligenbilder Amulethe Gemälde Einbände der heiligen Schriften
Reliquienbehälter den Heiligen geweihte Schmuckſachen überfluthet
gleichſam von Brillanten Smaragden Rubinen Perlen viele in der
Größe von Taubeneiern Und doch wie gern kehrt das Auge von dem
verwirrenden S zu einem kleinen auf Holz gemalten anſpruchs
loſen Gemälde zurück die heilige Familie ſchildernd es ſtammt von
Raffaels Hand

Die verſchiedenen Gemälde Galerien die durch das Schloß zerſtreut
ſind übergehe ich da iſt beiſpielsweiſe eine Galerie von 1812 welche
an dreihundert Bruſtbilder derjenigen Fürſten und Generale enthält
die ſich in den Befreiungskriegen ausgezeichnet da ſind zwei Romanow

thun Und wenn er ſie und Dich zugleich ſähe hm
ich weiß nicht ob das juſt den richtigen Eindruck auf ihn
machen würde

Paul Werkenthin nickte
Du haſt recht und ich hab unrecht Gott lohn

Dir s was Du an dem Mädchen thuſt
Unſinn gar nichts thu ich Jetzt hat Frau Balke ſie

in ihrer Obhut da bin ich abgeſetzt die läßt ſich das nicht
nehmen mit der Sorge und ſo weiter Und was das aus
macht daß grad ich es war der das Mädel im letzten
Moment von der Schwelle des Grabes zurückreißen durfte
ſo bin ich es der dem alten Lenker der Dinge da oben in
dem heute übrigens ganz vermaledeit düſteren Nachthimmel
dafür dankbar iſt Und damit Adien ich muß fort

Paul Werkenthin ſtreckte ihm dankbar beide Hände nach
Aber Joſt war ſchon draußen Dank war eins jener Ge
richte die nicht nach dem Geſchmack dieſes einfachen treu
herzigen Mannes waren

Jn tiefer Bewegung ging Paul Werkenthin auf und ab
Wie mag ihr zugeſetzt worden ſein dachte er er

ſchüttert aber nun ſoll s auch zu Ende mit ihrem Leiden
ſein ich bin mir nun über mein Herz klar nie werde
ich eine Andere lieben können als Gretchen Sie iſt jung
und die Liebe mag ihr ein fremdes Ding ſein Aber ich
kann warten und will warten Nur ein Recht aber will ich
mir von heute an anmaßen das Recht des Bruders Und
wenn dereinſt aus dem freiwillig ſich antragenden Bruder
ein geliebter Gatte werden darf daun birgt die Zukunft
keine Wünſche mehr für mich

Jn dieſer ereignißſchweren Nacht ſchliefen vier gute
Menſchen voll tröſtlicher Hoffnung dem neuen Tage entgegen

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am F November Halle unterhalb 736
Trotha 3,02 7 November Calbe Oberpegel 2,02 Unter
vegel 88 Dresden 82 Magdeburg 2,61

Galerien eine Feldmarſchall Galerie e Von den Sälen betritt man
zuerſt den Georgs Saal in dem alljährlich das Feſt der Georgsrilter
abgehalten wird er beſteht aus weißem Marmor in welchem ſich goldene

Kronleuchter ſie ein mächtiger Thronbaldachin aus purpurrothem
Sammet verſtärkt die Wirkung des Gold und Weiß Von intimerem
Reize iſt der Pavillon Saal gleichfalls nur aus Marmor errlchtet von
Marmorſäulen geſtützt mit Einlagen der kunſtvollen Bildhauer
reliefs mit marmornen Statuen und ſprudelnden Fontänen in den
Niſchen mit ſchillernden Kryſtall Kronleuchtern an der reichgegliederten
Decke Herrlich iſt nach der einen Seite der Blick über die ſeeartig
ſich hier ausbreitende Newa nach der andern in den unmittelbar an
ſtoßenden Wintergarten mit ſeinen Rieſenpalmen ſeinen Marmorſäulen
und Springbrunnen Jn dieſem Pavillon Saal tanzen bei großen
Hoffeſten die höchſten Hofchargen und an ihn ſchließt ſich eine lange
Flucht von mit verſchwenderiſcher Pracht ausgeſtatteten Gemächern und
Sälen deren Thürfüllungen aus Boulearbeiten beſtehen deren Wände
mit Seidenſtoffen beſpannt deren marmorne Spiegel und Kaminſimſe
mit den erleſenſten Kunſtwerken bedeckt ſind Der von vergoldeten
Säulen geſtützte Wappenſaal mit den in Marmor ausgeführten Wappen
der einzelnen Landestheile enthält als Schmuck an den Wänden zahl
loſe goldene und ſilberne meiſt aus dem Kaukaſus ſtammende Schüſſeln
welche den letzten Zaren bei ihren Thronbeſteigungen mit Brot und Salz dar
gebracht wurden der Thronſaal Peters des Großen wieder imponirt durch die
ſilbernen Verzierungen die auf der rothen Damaſttapete angebracht
ſind und der Feld marſchall Saal durch den Blick auf die zu ihmführende Paradetreppe gleich der von gewaltigſten Säulen geſtübten

Empfangshalle aus blendendem weißem karrariſchem Marmor gefertigt
Und nun noch eine ganze Zahl von Sälen jeder vom andern ver
ſchieden viele gleichfalls als Wandſchmuck jene goldenen Teller und
Schüſſeln zeigend am umfangreichſten der Weiße Saal mit zahlreichen
Marmorſtatuen am koſtbarſten der Malachit Saal deſſen Säulen
Tiſche Vaſen Kamin c nur aus Malachtt beſtehen am prunkvollſten
der Goldene Saal in byzantiniſchem Stile mit goldbroncierten Wänden
und Thüren und auch die Decken mit gleichem Metall ausgelegt die
Möbel aus dunkelrothem Seidenplüſch die Kandelaber Vaſen Konſolen c
aus Malachit und Lapislazuli

Und aus dieſer Ueppigkeit und dieſem thatſächlich die Sinne all
mählich völlig abſtumpfenden Reichthum zu den einfachen Zimmern
Alexanders II die mit ihren grünen Stoffüberzügen ihren be
haglichen Möbeln ihren anſpruchsloſen Teppichen nen gemüthlich
warmen Eindruck machen Zwei dieſer Gemächer wurden durch die
anfangs erwähnte Dynamit Exploſion gänzlich zerſtört Wir dachten
das ganze Schloß fliegt in die Luft erzählte mir mit ſeinem harten
deutſchen Accent mein grauhaariger ſeit langem in kaiſerlichen Dienſten
ſtehender Führer hier oben war gedeckt der Kaiſer wollte hier mit
ſeinem Sohne und wie ich glaube mit dem Herzog von Oldenburg
eſſen der Zug des letztern hatte eine Verſpätung das wußten ſie
natürlich nicht ſo flog die Mine hoch als ſie den Kaiſer hier bei
Tiſche glaubten Himmel wie ſah es aus überall Porzellanſcherben
Trümmer Verwüſtung Elend Wie ſie die Nihiliſten welches
Wort man auszuſprechen hier ängſtlich vermeidet es zu Stande ge
bracht die Mine unter den weiten Platz zu legen und genau die richtige
Stelle zu treffen iſt mir unfaßbar ihre unterirdiſche Arbeit muß Jahre
gedauert haben

Jm ehemaligen Salon Kaiſer Alexanders II finden wir intereſſante
große Oelgemälde mit Truppen Revuen in Potsdam und Berlin des
daranſtoßende Arbeitsgemach iſt weit und luftig der Fußboden grün
ausgeſchlagen auf ihm mehrere Felle gewaltiger Bären die der n
erlegt Auf dem großen Schreibtiſch aus Poliſanderholz liegt alles
noch genau ſo wie an jenem 13 März 1881 an welchem der Kaiſer
den Palaſt zu der unſeligen Schlittenfahrt verließ Der ſtellbare
Kalender zeigt noch das Datum Taſchentuch und Handſchuhe liegen
neben ihm auf dem Tiſch in bunter Unordnung Photographieen der
kaiſerlichen Kinder Akten Bücher Briefbeſchwerer Federhalter und
Briefmeſſer In einer Ecke des Gemachs eine beſcheidene zum Auf
klappen eingerichtete hölzerne Waſchtoilette dicht dabei ein Geſtell mit
Säbeln in einer durch zwei Säulen begrenzten breiten Niſche direkt
hinter den Säulen die eiſerne Bettſtelle wollene Decken darüber ge
breitet Hier legten ſie ihn hin berichtete ohne tieferen Gemüths
ausdruck mein Begleiter wir hatten unten einen dumpfen Knall zwei
mal gehört und dachten na wenn nur nicht wieder was paſſirt iſt
Und richtig nach ein paar Minuten kommt der Schlitten angejagt
Wir hielten den Kaiſer für todt ſein Kopf lag an der Schulter des
Adjutanten ach und alles voll Blut Kaum hatten ſie ihn hier oben
hingelegt da ſtarb er konnte nichts mehr ſprechen nichts ſagen Das
war ein Jammer Wir defilirten dann am Abend er war ein guter
Kaiſer geweſen

Nicht weit von dieſen Zimmern liegen die für Kaiſer Nicolai be
ſtimmten Gemächer Möchte ihm das Glück lächeln welches ſich bis
her ſo trotzig von den Romanows abgewendet möchte es mit ihm
ſeinen dauernden Einzug in den Winterpalaſt halten und ſein neues
Heim zu einer friedvollen Stätte wandeln

Thoeater Kunſt und Wiſſenſchaft
Erſtes Abonnements Concert des r Profeſſor

Voretzſch Es iſt gewiß ein großes ſchweres Opfer das Herr Prof
Voretzſch in dieſen muſikaliſch ſo ungünſtigen Zeitverhältniſſen den
Freunden guter Muſik bringt wenn er auch in dieſem Jahre wieder
die für gute Geſchmacksrichtung beinahe unerläßlichen Abonnements
Concerte veranſtaltet Geſtern fand in dem großen Saal der Kaiſer
ſäle das erſte derſelben ſtatt Ließ ja freilich der Beſuch deſſelben zu
wünſchen übrig ſo nahm es doch einen überaus glänzenden Verlauf
Es wurde eingeleitet durch Beethovens 6 Symponie pastorale welche
von unſerm Stadt und Theaterorcheſter unter ſicherer Leitung
des Herrn Voretzſch in ihrer ganzen Lieblichkeit wiedergegeben wurde
Als Sängerin war Frau Hoeck Lechner aus Karlsruhe gewonnen
die bei ihrem erſten Auftreten das Recitativ und die Arie Willkommen
jetzt o dunkler Hain gewählt hatte Nicht allzu groß aber wohl
geſchult und für das Lied beſonders gut geeignet iſt ihr Organ deshalb
errang ſie mit dem Volkslied aus Ungarn von Zerlett mit Schuberts
wenig bekanntem aber ſehr ſchönem Liede Am Grabe Anſelmos und
mit Schumanns An den Sonnenſchein berechtigten Beifall Die
italieniſche Ariette von Paiſiello war eine Meiſterprobe ihrer Geſangs
technik Als Pianiſtin ſtellte ſich ein junges Talent Frl Ella Pan
cera aus Wien vor eine Virtuoſin erſten Ranges deren Name in
gewiß nicht allzu langer Zeit in den oberſten Reihen wahrer
Künſtler verzeichnet werden dürfte Das äußerſt ſchwierige moll
Concert von Chopin ſpielte ſie mit einer Eleganz mit einer ſpielenden
Technik mit ſo vorzüglicher Phraſirung daß man zu obigem Urtheil
entſchieden berechtigt iſt Mit wahrhaft männlicher Kraft gab ſie die

Rhapſodie Nr 12 wieder mit peinlichſter Akkurateſſe künſt
leriſchem Empfinden poetiſchem Duft trug ſie die Romanze lalouette
von Glinka Balakirew und Ia piccola von Leſchetizky vor und mit
der Berceuſe von Chopin zwang ſie die Zuhörer zu athemloſem Lauſchen
Der Beifall war ein derartiger daß ſich Frl Pancera zu einer Zugabebeſtimmen ließ Jn der That wird die Künſtlerin einſt von ſich reden

machen Das Orcheſter fand ſich mit der Begleitung der Arie a d
Jahreszeiten und des moll Concert gut ab Herr Muſikdirektor

Voretzſch hatte die Begleitung der Lieder übernommen Für dies Concert
ſind wir in ſeiner Schuld Jm zweiten Concert welches am 10 December
ſtattfindet wird die in Halle längſt und rühmlichſt bekannte Frau
Schmidt Köhne und der berühmte Celliſt Anton Hekking mit
wirken

Lokales
Der Nachdrug unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 8 November
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Freitag den 9 November 1894 Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſfſionszimmer
Tagesordnung

1 Erwerb von Land zur Friedrichſtraße
2 Vergrößerung eines Schuppens zur Unterbringung von Spreng

wagen
8 Sonſtige Eingänge
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Nr 263 Freitag

Dank des Kaiſers Die Salzwirker Brüderſchaft hataus dem Oberhofmarſchallamt des Kaiſers folgendes Viciareite

erhalten Neues Palais Potsdam den 4 November 1894 Ew
Wohlgeboren theile ich im Verfolg der Jmmediateingabe vom 681 vor
Mts hierdurch Wer mit daß die eingeſandten Lerchen an der
Königlichen Tafel en dung und den Beifall der Allerhöchſten Herr
ſchaften gefunden haben Se Majeſtät haben mich zu beauftragen
eruht der Brüderſchaft für dieſe erneute Aufmerkſamkeit AllerhöchſtSoren beſten Dank zu übermitteln Gez v Eulenburg An den

regierenden Vorſteher der SalzwirkerBrüderſchaft im Thal zu Halle

r r Tinge 3
erpachtung Zu einem Termin zwecks anderweiter öffentlicher meiſtbietender Verpachtung der dem ſtädtiſchen Hoſ t

St Cyriaci et Antonii gehörigen Sandgrube am Golbdberge bei
an auf die Zeit vom 1 Januar 1895 bis Ende December 1900

tten ſich nur zwei Intereſſenten eingefunden welche folgende Gebote
abgaben Schönemann und Schwartz hier 4850 Mk Metze und
Böhme in Giebichenſtein 4900 Mk pro Jahr Pacht Der Zuſchlag
bleibt bedingungsgemäß vorbehalten Jm vorigen Termin gaben die
Letztgenannten das Beſtgebot mit 4500 Mk Jahrespacht ab Der
frühere Pächter der verſtorbene Bauunternehmer J Gehrds hier zahlte
einen Jahrespacht von etwa 8000 Mk

Der III kommunale Wahlbezirks Verein hält am morgigen
Freitag im Schweizerhaus Wörmlitzerſtraße ſeine Monats
verſammlung ab Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte
1 Verwaltungsbericht der Stadt Halle 1893/94 2 Der ſüdliche Be
bauungsplan 3 Die Errichtung einer techniſchen Unterſuchungsanſtalt
für Nahrungsmittel 4 Wünſche aus der Verſammlung heraus

Silberne Hochzeit Am geſtrigen Mittwoch feierte Herr Major
und Bataillons Kommandeur von Madai hierſelbſt das Feſt der
ſilbernen Hochzeit Wir bringen unſerem hochßeſchätzten Mitbürger
einem geborenen Hallenſer auf dieſem Wege unſere Glückwünſche dar

Einen populären Liederabend mit verhältnißmäßig
niedrigen Eintrittspreiſen veranſtaltet das auch hier bekannte und be
liebte Sängerpaar Anna und Eugen Hildach am 7 December
im Wintergarten Dieſe populären Liederabende ſind überall
vom größten Erfolge begleitet geweſen Näheres werden ſ Z die
Annoncen bringen

dr Stubenbrand Durch unvorſichtiges Umgehen mit Licht war
geſtern Abend gegen 6 Uhr in der erſten Etage des Grundſtücks Neue
Promenade No 10 ein Stubenbrand entſtanden durch welchen faſt
ſämmtliche Möbel vernichtet wurden Der entſtandene Schaden iſt
ziemlich bedeutend Die herbeigerufene Feuerwehr konnte die Gefahr
nach kurzer Zeit beſeitigen

Hundebiß Der 783 Jahre alte Bote Wilhelm K von hier
wurde geſtern Nachmittag auf ſeinem Botengange von einem Hunde
ſo in den Daumen gebiſſen daß er ſich in ärztliche Behandlung be
geben mußte

s Beim Spiel verunglückt Jn den Anlagen bei dem Waſſer
thurme an der Magdeburgerſtraße vergnügte ſich geſtern Nachmittag
der 8 Jahre alte Sohn der in der Krukenbergſtraße wohnhaften
Wittwe Ohnſtedt beim Spiel als er plötzlich auf ebener Erde
ſtrauchelte und zu Falle kam Da ſich der Knabe nicht zu erheben
vermochte wurde er der Königlichen Klinik übergeben woſelbſt ein
Beinbruch am Unterſchenkel feſtgeſtellt wurde

Aus der Umgebung
Merſeburg 7 November Feuer Heute Mittag kurz vor

1 Uhr ertönte die Sturmglocke Es brannte auf dem Boden des
hohen Steckner ſchen Fabrikgebäudes Johannisſtraße Nr 15 in
welchem ſich im unteren Stock die elektriſche Centralſtation befindet
Gewaltige Rauchmaſſen zwängten ſich durch das Dach und die wenigen
an den Giebeln befindlichen Fenſteröffnungen doch ehe noch für die
von allen Seiten herbeigeſtrömten Zuſchauer eine Flamme zu ſehen
war hatte unſere brave Feuerwehr bereits wirkſam den Kampf gegen
das entfeſſelte Element eröffnet Kurze Zeit darauf rückte auch die
Blancke ſche Feuerwehr im Trabe an und griff energiſch in das
Löſchungswerk mit ein ſo daß noch vor 2 Uhr jede weitere Gefahr
beſeitigt war Bezüglich der Entſtehung des Brandes verlautet daß
ein beim Asphaltiren von Leitungsdraht benutzter Keſſel defekt wurde

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
über den Boden ſo raſch verbreitete daß die beiden bei der Arbeit be
ſchäftigten Leute Mühe hatten ſich vor den um ſich greifenden Flammen
u retken Der Brand hat an der Bodendielung und den Dachſparren
es langen Gebäudes erheblichen Schaden angerichtet

Lützen 7 November Einbruch Bei dem früheren Orts
richter Taubert in Zitzſchen wurde in einer der letzten Nächte ein
gebrochen Die Diebe haben aus einem verſchloſſenen Schrank der
Oberſtube zwei Sparkaſſenbücher und 250 Mk baares Geld
entwendet Das eine Sparkaſſenbuch Nr 11,710 in ver Sparkaſſe
Viele des welle a ber Vntche gefehlt hen ter

ebe während das zweite auf der Straße gefunden wurde denDieben fehlt bis jetzt jede Spur Von
m Salzmünde 7 November Ueberfahren Geſtern Vor

mittag wurde der in Gorsleben bedienſtete Knecht Richter aus Neutz
auf der Straße zwiſchen Schwittersdorf und Naundorf von ſeinem
rait etwa 70 CEtr Zucker beladenen Wagen überfahren indem er von
einem Vorderrade erfaßt und zu Boden geriſſen wurde Das Rad war
ihm über das rechte Bein am Oberſchenkel hinweggegangen Bei der
Erheblichkeit der Verletzung mußte der Knecht der Klinik zu Halle über
wieſen werden

Standesamt Halle
Eheſchlieſßzung

7 November Der Former Alfons Kneifel und Minna Wittſack Dryander
ſtraße 22

7 November Dem Buchb h
November em Buchbinder Paul Lüders eine T Marie JohannaGr Märkerſtraße 22 Dem Schmiedemeiſter Louis Eftger ein e Arthur

Walther Wilhelmſtraße 4 Dem Bierhändler Hartwig Max ein S Hermann
Bruno Paul Schülershof 5 Dem Gaſtwirth Gotklob Hoffmann eine T
Eliſa Wilhelmine Antonie Gr Berlin 14 Dem Hausdiener Wilhelm
Stephan ein S Georg Kurt Leipzigerſtraße 100 Dem Fabrikarbeiter
Guſtav Streckrodt eine T Auguſte Eliſe Liebenauerſtraße 166 Dem
Handarbeiter Joſeph Kubon ein S Paul Max Alexander Friedrichſtraße 14

Dem Handarbeiter Hermann Zöllner eine T Anna Margarethe Kruken

ehe J Se P per eine T Anna Mar 15urmſtraße Dem oſſer o Buckenauer eine TEntbindungs Inſtitut S Wartha Eiſe
7 November Des Reſt SchellenbeckNovember Des Reſtaurateur Hermann Schellenbeck T Frieda 1Gr Brauhausſtraße 10 Des Keſſelſchmied Karl Jengerun T Anna

1 Merſeburgerſtraße 147 Des Handarbeiter Fränz Wintſch T
Margarethe 4 Moritzkirchhof 9

Telegramme nnd letzte AUachriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

G Berlin 8 November 9 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Anarchiſt Schäwe
wurde in der geſtrigen erſt ſpät Abends beendeten Verhandlung
zu 12 Jahren Zuchthans ſein Genoſſe Dräger zu 5 Jahren
Gefängniß verurtheilt Dräger erklärte Reviſion einlegen zu
wollen

c Berlin 8 November 10 Uhr 42 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ueber die Behandlung
der Umſturzvorlage im Reichstage hört man daß Fürſt
Hohenlohe die Vorlage in großen Zügen vertreten während er die
Vertretung der Einzelheiten dem Miniſter v Köller überlaſſen wird
Seitens der Abgeordneten wird Veranlaſſung genommen werden
ſchon bei dieſer Verhandlung anſtatt bei der Berathung des Etats
eine allgemeine Debatte herbeizuführen und ſpeziell die innerpolitiſche

Lage einer Kritik zu unterziehen Der Reichskanzler Fürſt
Hohenlohe reiſt heute nach München ab nud wird wie bereits
früher mitgetheilt wurde bei dieſer Gelegenheit dem Prinzregenten

Luitpold einen Beſuch abſtatten Wie das Tageblatt
die in demſelben befindliche leicht brennende Maſſe Feuer fing und ſich erfährt iſt der Fabrikant de la Croix welcher vor
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einiger Zeit den Arzt Röwer im Duell getödtet hatte
nach Verbüßung eines Theils der ihm zuerkannten Feſtungshaft
begnadigt werden Dasſelbe Blatt weiß zu melden daß in dem
Wucherprozeß Treuherz und Genoſſen Termin auf den 4 De
cember cr anberaumt worden ſei

Sang an Aegtr
O Berlin 8 November 10 Uhr 44 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Kompoſition des
Kaiſers Wilhelm Sang an Aegir iſt unlängſt in Berlin
Frankfurt a M und Wien öffentlich aufgeführt worden und hat
allgemeinen Beifall gefunden Unlängſt hat unn wie die Voſſiſche
zu berichten weiß Kultusminiſter Boſſe verfügt daß die höheren
Lehranſtalten angewieſen werden die Kompoſilion des Kaiſers
zum Gegenſtand einer Beſprechung zu machen Wie der Herr
Miniſter dazu gekommen iſt eine derartige Verfügung zu erlaſſen

darüber ſagt die Voſſiſche nichts Heute ergreift nun der ſozial
demokratiſche Vorwärts in der Angelegenheit das Wort und
bringt einen Artikel mit der Ueberſchrift Jſt es möglich in
welchem es u A heißt Wir können nicht glauben daß der
Kultusminiſter eine derartige Verfügung erlaſſen haben ſollte denn
ſie würde geeignet ſein den Byzantinismus in den deutſchen
Schulen in die Höhe zu bringen Sollte es dennoch der Fall ſein
ſo fragen wir Wird der Juſtizminiſter eine Verfügung erlaſſen
wonach Beſprechungen die für die Kompoſition des Kaiſers
ungünſtig lauten nicht als Majeſtäts Beleidigungen
zu behandeln ſind Mag der Monarch komponiren
mag er thun und ſagen was er will aber wenn er ſich in eine
Konkurrenz der Geiſter einläßt dann müſſen auch die Be
dingungen gleiche ſein Was iſt das Lob wenn der Tadel 2 Jahre
Gefängniß einbringen kaun Der Vorwärts ſcheint mit ſeinen
Befürchtungen etwas weit zu gehen denn unter den vielen Be
ſprechungen welche die Kompoſition bisher im Gefolge gehabt iſt
uns auch eine ſolche im Klein Journ von einem Fachmanue
aufgeſtoßen welche dem Sang an Aegir eine nichts weniger als
kriechende oder ſchmeichelnde Beurtheilung angedeihen läßt ſondern
gerade herausſagt was an der Kompoſition lobeuswerth iſt und
was nicht Die Red

Marktbericht
Donnerstag den 8 November

Eier pro Mandel 1,20 Mk n r 1,40 MkButter pro Pfund 1,20 1,30 eintrauben p Pfund 0,20 0,30

Braunkohl pro Staude 0,05
Kohlrüben p Mandel 0,75 1,00 Krammetsvögel Stück 0,25
Sellerie pro Mandel 0,75 0,90

Der Markt war außerdem mit Geflügel und Fiſchen beſetzt

Vorausſichtliches Wetter am 9 November 1894
Bei Süd ſpäter Weſtwind verändoerliches noch mäßig

warmes Wetter mit Niederſchlägen

Faſanen pro Stück

wiebeln pro 5 Liter 0,20 0,30 Birnen pro Mandel 0,25 0,40 4
lumenkohl pro Stück 0,20 0,80 Aepfel pro Mandel 0,25 0,50

Kartoffeln pro 5 Liter 0,23 0,80 Wallnüſſe pro Schock 0,20 0,25
Mohrrüben p Mandel 0,10 Getr Birnen pro Pfd 0,25 m
Kohlrabi pro Mandel 0,30 z Pflaumen 1 Pf 0,25 n
Rothkohl pro Mandel 0,75 1,20 Kirſchen p 1 Pfd 0,25 0,30
Wirſingkohl p Mandel 0,75 a Apfelſchnitte Pfd 0,25 v
Radieschen 4Bündchen 0,12 Haſen pro Stück 2,75 38,25
Roſenkohl pro Liter 0,20 0,25 W Kaninchen p Stück 0,80 1,00
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Volläswürthechaftläches HBameclel munci Börse
Dannenbaum 3 0Berliner Börse Fisenbahn Stamm Aktien r 8 122J e mnund Börgh Avom 7 November 18894 Altenburg Zeitz 9 do ünion Pr A 0 s

n v a t 1883,00b2 e 10950b26in übecek 25b elsenkirehener 167 25b2Dentsohe Fonds Freier Stervaln 3 n BRerghan 14510676
ILübeck Büohen 146,7562 ernie 138,25b2Dents ohe Reiohs Anlelhe 106,00 be AMainz näwigeheten 117 602 Hörder T Pr Akt 5 0 61 0676

1083,75b2 G Aerienburg hllawka 1 80,00b2 Lanohhammer gonv 10980b
en ob AzIeih r t ah Sildbahn d r w eg ä 12410b26s2 in 4 5 Saglbah n 00b2 Obersehl Risenb Bed 76 80h2 Gd 108,75b Weimar fers 12 25b do Risen lnänstrie 87 87,75b26r s r le 56,6006 al n works r2 7 Auss ep W e 4 24 r 7 e oltlen 008 ringe Stadt Oblgatlon 101,20b2B Busohtfehrader Bahn 10 Säohs Thür Brannicohlen 67 118606

100 ob rer 24 187,006 Weateregeoin Alkalil 8 157,00b2
Pr Frov Galls Carl LudwigbahnLandäsoh Oentr, e Oestorr Lokalbhahnen 5 h Indostrie Ak ns 101,20b3 do Nordwertbahn 3 tie2 o n re l 6 Iombard 44,60b e s 197 00b2S stpronss Karsk Klow 5 n orliner Klektriolt Werke 10 20675b26z Posengohbe 108,006 Russische Stantsbahn 5 5 e Riebeck Leipzig I 10 g5 50S Stehbelaohe S do Südwestbahn 6 70,40ba Cröllwitzer Paplerfabrlk 4 o2 do i in 2 Warsehan Wien 5 17 ilenbnrger Kattnn 51 75BWostpr ritt I I 100,608 Gottherdbalin 7 182,6 b Greppiner Werke 8 87,000a c Fomweraohe 23 Ital Mittelmeer Bahn 5 94 256b2 Hudebrand Mühlen 6 10225688 Ponensehes 10 506 Schweizer Central 188 10b2 3 dMasohinen 0 43,250t 181306 go Union s 32 a weraghs conv ra l och e e 04 606 35 Jehwartakopff 24 00 2en S Bank Aktien z le rger sehen6 4 diAus Iündisohe Fonds Vransp Ges Kettehlbs chik 72,00BBerliner Bank 5 110,60b2 do Nordd Iloyd 93 ,10b26Bukarestor St A 84 5 97,80b2 B do Handels Gesellso haft 6 154,00b20 do Gr Borl Pferdeb 12 276,00h2B

Grieob A 81 84 fr 88,75 be Breslauer Disconto Bank 5 106,60b2 Znakerfabriken Glanziger 6 103 10bdo cons Goldrente r 26,600 Darmstädter Bank S do Körbisdorf 7 101,00b2BIt alien Rente 6 84,60 b Dentsche Bank 8 170,00b2z do Rositzer 3 70,250Kopenh Stadt Anleihe 68 W 43 r g T w enLies ab Staät Anleibe 66,70b2 o rundsehnldäbank 20,00b2 eohselkorsr 70 be äo a 60 126,00b2do St Kb Obl kleine 5 67,70b2 Dblskonto Gesellſsohatt s 205,30b2 Amsterdam 100 g 6 T 168,806
Norweg Steats Anleibe 68 S r öreg B Si e n J gr J rb Goldrento 101,60b2 Gothseisohe Grund Cred B 08 90 Paris 0 Fru do do jnngse 40 giß 104,006 Wien österr W 100 t 8 T 163,90bsdo 8berr J J eine Hannoverzohe Ban v 10 806 Petersburg 100 8R 8 W 219,75bsPortuglesigobe St A Fr 85,90b a eipziger Credit Anstalt 188,50b2BRöm Sie An II VIII 81800 Magdeburger Bankverein G 107,80G Bank Diskonto
Ramän Staats O fund 2000 b 102,806 do Prlvatbank 6 111,00Bdo äo smort 4000 6 95,90d2 Meining Hyp Bank 70 6 119,500 Berlin Weohgel 8 Lombard s Amstordo do Von 1890 4 84,406 Mitteldeutsobe Creditbank 103,00b26 dam 2 London 2 Paris 2 Pofersburg eRuxzeischo Goldronte s 5 108,006 Nationalbank f Deutsobld 127 2 b Wiendo Nioolal Obl 101,25b2 Norddeutsche Grundered B 8 106,25b G

o Pr Anl 1664 6 164,106 Oesterreich Credit Anatalt 11 236 ,50bz to do v 1866 i re 7 r Gold Silber und Banknotenk te 84 e 5 78,75 z O tr Bod F orie Anleibe v is60 6 do Hypoth Akt Bank S 125,00b2 Sovereigns a e e 30,836ngar Goldrente 1000 4 100,90b2 do Hyp Vrs G 25 5 114,000 Knglisohe Banknoten SKeiohsb 75 160,20bs 20 Franos Stücke FoeoBigondann Stamm Priorithts Antien PBehoteehe Be C i re rin

805 I e r a e uFranzösinche Banknoten 81,10b2
Kn 5 Bergwerks Aktlen Oesterreichische Banknoten 164,05b2e hä s Ruugisehes Banknoten 234,05b24 117,00be Anhalter Kohlenwerko 69,60d26Ostpreussisohe SüdbabnSa a baubn 106 25 b Bochum Gussetahlfabrik 187,50b20Weimar Gers p v2,00b2 Connolidation s 175,75b2

Hervorragende Neuheiten in

Ball und Gesollschafts

Stoffen
in Créme und Lichtjarben

Crepon

Ganz wolle mit Seide 100 em breit
creèmegrundiger Batiſt m lichtfarbigen Seiden Streifen Mtr 50 Pfg

Ganzwolle mit Seide 100 em breit
Créme Voile mit farbigen Camelé SeidenStreifen Mtr 75 Pfg

ganzwollener hochmoderner Ballſtoff 100 em breit Mtir 75 Pfg
in allen Lichtfarben

Große Sortimente in luftigen Bali Stoffen

Hallesche Produktenbörse vom 8 November
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr per 1000 kg Netto

Weizen ranhig 112 126 alter und feinster märkischer über NotizRauhweizen 114 121 I Roggen fest 119 122 M Gerste rubig Brau
135 155 feinste feinfarbige bis 167 A Futtergerste 92 110 Ak Hafer
ruhig 120 186 M Alais amerikanischer Mixed Donaumais 110 115 I
Raps Rübsen Sämmtliche vorstehende Produkte in feuchte
Beschaffenheit wesentlich billiger Erbsen Viktoria flau 150 170 Mk
Kümmel excl Sack per 100 kg netto M Stärke incl Fass von 100 Kg
Inhalt per 100 kg netto Hallesche prima Weizenstärke getragt 82,00 bis
34,00 M nach Qualität bezahlt NMaisstärke für 100 kg netto 31,50 32,50 Al

Preise pro 100 kg netto
Linsen Bohnen 18 21 Kleesaaten Dlohn blan 32 34, Weigen

mehl 00 brutto einschl Saok 19,00 20,50 Roggenmehbl 01I brutto einschl
Sack 16,50 17,50

Futterartikel ruhig Fattermehl 11,00 11,50 M Roggenklele 7,75 bis
8,25 M Welzengohalen 6 7,00 M Welgengrieskleie 6,50 7,00 A Alalz
xeimoe helle 9,00 10,00 Al dunkle 7,50 8,50 M Oelknohen 10 o Aale
2560 27 60 l Rüböl d A Potroloum 19,50 M Solarös 0825 80 11,50
Spiritaus per 10,000 L kest Kartotfel mit 50 A Verdbrauchsabrave 51,40 A mit 70 A Verbrauohsabgabe 81,70 A Räben 00,00 M

ZuckerMagdeburg 7 November Kornzueker exel von 92 heue 10,80
bis 10,40 Kornzueker exel 88 Rendement 9,80 9,90 nene 9,80 9,95
Nachprodukte exel 75 Rendement 8,00 Flau Brodrafünade I 28,00
Brodraftinade II 22,75 Gem Rafünade mit Fass Gem Moelis I mit
Fass 21 50 Flan Rohzucker I Prodnkt Transito f a B Hamburg prNovember 9,67 bez 9,70 Br pr December 9,77 bez 9,80 Br pr
Januar März 16,00 bez und Br pr April Mai 10,20 bez und Br Flau

Kaffee
tamburg 7 November Kaffes good average Santos pr Novbr 68

pr December 67 pr März 63 Ruhig
Amsterdam 7 November Java Kaffee good ordinary 50
Havre 7 November Kaffee good average Santos pr November 85,50

pr December 86,90 pr März 80,00 Unregelmässig

Getreide Oele Fetto und Spiritus
Gerlin 7 November Weizen loco 116 185 Nov 129,25 December 180,50

Mai 1837,50 befestigt Roggen looo 106 114 November 112,25 December
118,00 Mai 118,00 befestigt Hafer loco 107 142 Novemb 117,00 December
118,00 Mai 117,25 fest Gerste loco 923 180 Futtergerste
Rüböl loco November 44,00 Alai 44,70 matt Spiritus T0er Waare
loco 31,70 November 36,00 December 36,20 Mai 37,80 Juni fest 50er
Waare loco 51,40 Petroleum loco 18,90

Hamburg 7 November Weizen loco fest holsteinischer loco neuer
127 180 Roggen loco fest mecklenburg loco neuer 124126 russ
ioco fest loco neuer 77 78 Hafer fest Gerste fest Rüböl un
verszollt behanptet loco 46 Spiritus still pr November Decemb 19 Br
r December Januar 19 Br r April Mai 19 Br pr MAai Juni 20 BrKattes fest Umsate 1500 Sack Petroleum loco ig Standard white

loco 5,15 Br Wetter Milde
Breslau 7 November Spiritus

brauchsabdgaben g5 November 49,40
November 28,80 do do Roggen pr November 116 00
vember 44,50 pr Mai 45,00 Zink Wetter Sohön

Posen 7 November Spiritus loco ohne Fass 500r 48,20 do loco ohne
Fass 70er 86,20 matt etter Bedeekt

Petroleum
Antwerpen 7 November Petroleummarkt Rafünirtes Typse welss loco

13 bez u Br pr November 12 Br pr Januar 12/ Br pr Januar März
12 Br Rubhig

r 100 Liter 100 excl 560 MK Vero do 70 MK Verbrauchsabgaden
Räböl pr No

Geschäàfts Haus

V cmHalle a Marktplatz 2 u 3
D WeihnachtsKatalog und Proben W

gratis u portofrei
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e Nah F PINTH Marktplaß
I

m Aus der Abtheilung meines Waarenhauſes ſfir Trikotagen Strumpf und Wollwaaren

Wollene Damenwesten 70 95 Pf 1,25 8,50 M

empfehle

e S Normalhemdäden richtige Größe 72 90 Pf 8,50 M Woll Handschuhe Trikot für Damen 33 45 50 Pf Plüsch Schulterkragen
R RBDBZerren u Damenjacken 60 75 90 Pf bis 2,50 M Federboas 2 Mtr Iang 90 Pf 1,50 2,75 M in größter Auswahl von 50 Pf an

e BVDUDnterbeinkleider Paar 40 50 60 Pf bis 2,50 M Muffen für Kinder 30 50 75 Pf bis 1,25 M Wollene Kleidehen Handarbeit 75 Pf 1 1,25 2 M
Jagäwesten 120 150 130 2 220 9 M Pelz Muffen für Damen 1 125 1,50 bis 5 M do Jäckchen in Wolle u Baumwolle v 80 Pf an
Kinder Prikots geſtrickt Normal u baumwollene Wollene Scohnhchen Paar 10 15 20 Pf Wollene Kopf und n u
Barchent Beinkleider für Damen und Kinder do Handmüffehen Paar 10 15 20 Pf Becharpes in vielen Qualitäten 80 Pf 1 1,25 250 M
Barchent Hemden für Kinder 49 54 60 Pf u ſ w do Päustels Paar 16 15 20 Pf Damenröcke 90 Pf 1 1,25 1,50 5 M

z Barchent Hemäden für Herren 98 Pf 1,10 1,25 2,40 m o Kinder Shawls 8 12 15 Pf bis 1 M Schürgzen in großer Auswahl
Wolll Kinderstrümpfe geringelt 10 12 15 80 Pf P Er e r d anrpirt 5 80 V t Tapisseriewaaren Schuhe nur zum Ausfüllon
Woll do Zephyr 25 30 85 40 Pf o Chenille Kapobtten 50 70 Pf u ſ w 40 50 Pf u ſ wWoll do echt ſchwarz 40 50 60 Pf bis 1,40 Seidene do do 1,25 1,50 1,75 6 M Kragenkasten leinen 18 24 33 Pf u ſ w

S WVoll Herrensocken Paar 28 85 40 Pf bis 1,50 M
NVoll Frauenstrümpfée Paar 40 60 85 Pf bis 1,25 M Wollene Knabenmützen 25 30 35 Pf bis 1 M Vorgezeichnete Leinen Decken
Woll Handschuhe geringelt 18 22 26 Pf u ſ w do Schulterkragen Hondarveit Pr 1,25 in großer Auswahl

CorSe eeefer i heehet on von 50 t an lagen C rsetschoner e e

S in melirt Pfd 1 a v P atentg a W nicht u und enPrimo Rockwolle g n 325 M BVcht schwarze Wolle Pfd von 39 Pf bis zur weſen Seidenwolle 1 M

Meine bieten die beſte Gelegenheit die Preiswürckigkeit der Waaren in Augenſchein zu nehmen

a ee Tuswahl in Neidergtofen und Restern, Schulze Petermanp Auf Abzahlung

S Boufektionstoffen Leinen und Baumwollwaaren m möbel Spiegel PolſterwagS Halle a Slearinsſtraße 5 piege po daren
Schwarze Schürzenveſter Eahaus unterhalt ver Wiaritkirche Nur Leipzigerstr 2 I

777 0 Mayrtinsſiörndien 9
mit feinſter Mareipanfüllung empfiehlt die
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mit der 9 werden I2 Tr im e verloost Jeder net 12 Mal S
2 reſfer garantiru o l S ER O n M O l h I I I G e 3mal 300000 e S n 60 000 S

J a 500 Gewinne von 3000 dis 28 000 M u viele S

ver I C F Neumann Sohn Tee u 8 neHoſleferanten Sr Majestät des Kalsers und Königs n Nuchste Ziehung 15 No vem ber Bei umgehender Bestellung noch
Niederlagen in Halle in den bekannten Apotheken und Drogerien G Theilnahme daran Man wende sich an

Tum Martinsfest Handlung F Bullrich Neustrelitz Meckl Bankabtheilung
c

t empfehle in beſonders feiner Qualität Genans Auskunft gegen 20 Pfg Marke
Martinshörnchen rrelfabrik und Sanmit den feinſten Füllungen als Marzipan Haſelnuſz Boe rn Grum war S athhaug ſtrafe 6

Himbeer Aprikoſen Johannisbeer und Mohn un billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrika

er el ſei ev Pfannkuchen un ar t eurengei mit Vanilleguß e r de jeder gewünſchten Cent zu den
Stchlenſchen Itedaſelhuchen e inſten Gebäcke welche übe Kein Laden nur Rathhausſtr 6
Berliner Uapfunchen t e Siteen n

Ambulatorium fürS geriebenen e mit Vanilleguß Krankheiten der Haut und der Harnwege
einſten geriebenen pfe kuchen Halle 2 S Gr Steinstr 7778 IJ v W e r nach Art der n a Sahnenkuchen Undemittolee Tag S an Seine önenigelſien Da onei und

e isxcuit Chokolade und Mandelzwiebachk vqe De e we große Auswahl geſchmackvoller Gebäcke Dr med E Kr omay er an W r

e S Wir haltS Karl Koch Herrenſtr 1 Fernſprecher 531 Moeeg den I November mntn Der Verkanf findet jetzt des Sonntags bis 4 Uhr Nachmittags ſtatt eo Stüch guten hannöverſchen

hie AIbpotog re um
Schreibmappen

Husten Heiserkeit
und Athmungsbeſchwerden

lindert man am ſchnellſten mit
Walther s

Fichtennadel Hruſt Caramellen

I Zoebisch Halle a
Gr Steinstrasse S2

Einzig beſtes Huſtenmittel
Nur allein zu haben in Pack à 30 und
50 Pfg bei E Walther s Nachf

Woritzzwinger 1 und Steinweg 26
Reumaruüt Drogerie

o be Poeste u Tagebücher

Sept u Fremä

Zahnschmerzen
werden ſofort und dauernd beſeitigt durch
Selbſtplombiren hohler Zähne mit
Walther s füsesigem Zahnkits
In Fl à 85 Pfg bei

E Walther s Nachſi
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26i ä

Ferkeln
s in Trotha im Gaſthof zum Adler

billig zum Verkauf3 Trumper K Söhnrme Schwerinehändler

Langenbogen

Kohlen Geschäft
Wilh Wilke vorm F Kemmelmeyer

46 Forſterſtraße 46
einpfiehlt alle Sorten

beſte Brikets Prefftorf Grude Coke Holz er
in nur beſten Qualitäten zu Waggon und Einzelbezügen

bei billigſter Preisftellung frei Gelaß
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